
Sparkassen  Grand  Jam:  Tommy
Schneller mit 5 LIVE auf der
Bühne
Eines der interessantesten Projekte der deutschen Bluesszene
„5 Live“ ist nach fast 10-jähriger Pause wieder vereint auf
der Bühne mit einem gemeinsamen musikalisches Ziel: Satten,
groovenden  Blues,  der  ohne  Überflüssigkeiten  auskommt.  Und
zwar  beim  nächsten  Sparkassen  Grand  Jam  am  Mittwoch,  7.
Februar,  ab  20  Uhr  im  Almrausch,  Landwehrstraße  160,  in
Bergkamen-Overberge.

5 LIVE das sind:
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Tommy Schneller (saxophon, voc), der mit seinen butterweichen
Balladen, seinem jazzigen Swing und Motown-Soul den Zuhörern
zwischen Berlin und San Francisco eine Gänsehaut nach der
anderen beschert,

Mickey  Neher  (drums,  voc),  der  seinem  Schlagzeug  die
fantastischsten Klangvarianten abringt und durch seine enorme
Vielseitigkeit besticht,

Moritz Fuhrhop (organ, piano), einem ausgezeichneten Pianisten
(„Jugend jazzt“), der schon mir 18 Jahren ins Förderprogramm
des deutschen Musikrates aufgenommen wurde,

Olli Gee (bass), dem wohl beliebtesten Bassisten der deutschen
Bluesszene und Vollblut-Profimusiker seit über 20 Jahren,

und  Henrik  Freischlader  (guitar,  voc),  der  als  Blues-
Gitarrist, Sänger und Komponist in den letzten zwei Jahren die
Deutsche Bluesszene kräftig aufgemischt hat.

Karten und weitere Infos erhalten Sie im Kulturreferat unter
02307/ 965 464.

Nostalgiemarkt im Stadtmuseum
am Donnerstag geöffnet
Der  Nostalgiemarkt  des  Stadtmuseums  Bergkamen  ist  am  1.
Februar 2018, von 14 bis 16 Uhr wieder geöffnet. Hier erwarten
am  jeden  ersten  und  dritten  Donnerstag  eines  Monats
ehrenamtliche  Mitarbeiter  des  Museums,  darunter  Ursula
Eggenstein und Arno Winterholler, die Besucher.

Der  Nostalgiemarkt  ist  eine  Einrichtung  des  Vereins  der
Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen. Hier kann man
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unter Trödel und Nostalgischem stöbern und so manche Rarität
entdecken.  Alte  Dachboden-  und  Kellerfunde  aus
Privathaushalten, die durchaus noch ihren Wert haben, warten
hier auf neue Besitzer.

Bei Rückfragen gibt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/30
60 210 gerne Auskunft.

6.  Sinfoniekonzert  der
Spielzeit:  Beethovens
Violinkonzert  –  „Tumult
einiger Instrumente“
Die Uraufführung von Beethovens Violinkonzert kam nicht gut
an: Es sei ein „fortwährender Tumult einiger Instrumente“,
schrieb ein Kritiker. Knapp 211 Jahre später gilt es als eines
der wichtigsten Werke für die Violine. Wer sich davon selbst
überzeugen möchte, kann das am 21. Februar tun.

Violinist  Linus
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Roth

Denn dann spielt die Neue Philharmonie Westfalen unter Leitung
von Hendrik Vestmann und Linus Roth an der Violine in der
Konzertaula Kamen das 6. Sinfoniekonzert. Zu hören ist ab
19.30 Uhr (um 19 Uhr gibt es eine Einführung) das erwähnte
Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 61 von Beethoven.

Violinkonzert setzt Maßstäbe
Linus Roth bringt seine Stradivari „Dancla“ aus dem Jahr 1703
mit. Er und seine Violine gehören zu den interessantesten
Geigern  seiner  Generation.  Das  Konzert  gilt  als  große
Herausforderung für die meisten Violinisten. Roth, der den
ECHO Klassik als „Bester Nachwuchskünstler 2006“ gewonnen hat,
stellt sich dieser Herausforderung.

Das Konzert hat neue Maßstäbe gesetzt, obwohl es zunächst bei
Beethovens  Zeitgenossen  durchfiel.  Es  gilt  aber  heute  „in
seinen  riesenhaften  Dimensionen,  dem  sinfonischen  Zuschnitt
und der Absage an glitzernden Virtuosität als ein Fixstern für
kommende Generationen“, so das Programmheft der NPW.

Kartenverkauf und weitere Infos
Karten gibt es im Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter
Tel.  0  23  03  /  27-14  41  und  per  E-Mail  bei
doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich. Sie kosten zwischen 12
und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro). Weitere Informationen
zum Konzert gibt es unter www.neue-philharmonie-westfalen.de.
PK | PKU

Benefizgala „Augen Auf !“ –
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Proben  der  Schreberjugend
gehen in den Endspurt
Am Samstag, 3. Februar, wird es ernst für die Tänzerinnen und
Tänzer der Schreberjugend Bergkamen: um 18.30 Uhr öffnet sich
der  Vorhang  in  der  Kamener  Konzertaula  und  die
Benefizveranstaltung des Lions Clubs BergKamen startet!

Schreberjugend Tanzgruppen proben für Lions-Tanzgala in der
Kamener Konzertaula

„Augen auf!“ heißt das Programm des Tanzabends und präsentiert
sich in zwei ganz unterschiedlichen Teilen. Der Abend beginnt
mit verschiedenen Choreographien, die – ganz unter dem Motto
„Augen  auf!“-  der  heutigen  Gesellschaft  einen  getanzten
Spiegel vorhalten.

Kritisch und ironisch zeigen die jungen Tänzerinnen und Tänzer
den Zuschauern ihren Blick auf unsere heutige Zeit, mal in
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einzelnen  Gruppen,  dann  wieder  in  wechselnden
Großchoreographien.
Zu den besonderen Highlights gehört das gemeinsame Werk der
Schreberjugend Bergkamen mit dem bekannten Choreographen Colin
Sinclair “Remembrance Of Futures Past”.

Nach der Pause begleitet das Publikum die jungen TänzerInnen
in die Welt der Musicals. Die gängige Musik eines bekannten,
spannenden  Musicals  wird  von  allen  Schreberjugendlichen
gemeinsam auf der Bühne umgesetzt. Bunte Kostüme, packende
Soli, rasante Gruppenperformances gestalten den zweiten Teil
des Abends. Um welches Musical es sich handelt, wird an dieser
Stelle nicht verraten!

Um dieses Feuerwerk an Tänzen und Übergängen, an Gruppen- und
Kostümwechseln auf die Bühne zu bekommen, starteten am Sonntag
die „Durchlaufproben“ der Schreberjugend Bergkamen.

„Es  ist  spannend  zu  sehen,  wie  die  einzelnen  Puzzleteile
plötzlich  ein  Tanzical  ergeben!“,  stellt  die
Stadtverbandsvorsitzende der Schreberjugend Bergkamen, Maria
Franke, begeistert fest. Verantwortlich für die Koordination
des ersten Programmteils ist Julia Schlüter-Michalek, für die
zweite  Hälfte  zeigt  sich  Cindy  Jensch  verantwortlich.  Der
wichtige Teil der Technikbetreuung und der Musikaufbereitung
liegt in den Händen von Stefan Zehner.

Rund 180 Tänzerinnen und Tänzer der Schreberjugend Bergkamen
zeigen  auf  der  Bühne  der  Konzertaula  ihr  Können  –  die
Benfizgala  des  Lionsclubs  BergKamen  und  der  Schreberjugend
Bergkamen kann beginnen!



Workshop  „Frauenkleidung  in
der Römerzeit“ im Stadtmuseum
–  Einige  Teilnehmerplätze
sind noch frei
Am 24. und 25. Februar 2018, jeweils von 11 bis 17 Uhr bietet
das  Stadtmuseum  Bergkamen  einen  Reenactment-Workshop  zur
Frauenkleidung in der Römerzeit an. Thema ist die (provinzial-
)  römische  und  germanische  Gewandung  der  Frauen  im  1.
Jahrhundert  n.  Chr.

Im  Vordergrund  stehen  dabei  Probleme,  die  sich  bei  der
Anfertigung  von  Gewändern  ergeben,  wie  beispielsweise  der
Zugang  zu  archäologischen/historischen  Quellen  bzw.
Fachliteratur, Auswahl geeigneter Kleiderstoffe, Schnitte und
Trageweise.

Der Workshop, geleitet von Gisela Michel, eignet sich vor
allem  für  historische  Darsteller,  die  zu
Museumsveranstaltungen auftreten. Die Kosten betragen 50 €.
Eigene Gewandrekonstruktionen, soweit schon vorhanden, dürfen
gerne mitgebracht werden.

Anmeldungen bis zum 16. Februar für die letzten freien Plätze
nimmt  das  Stadtmuseum  Bergkamen  unter  der  Telefonnummer
02306/3060210 entgegen.

Notenlesen  –  für
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Fortgeschrittene:
Vertiefungskurs  der
Musikakademie Bergkamen
Wie ist ein Rhythmus notiert? Wie heißen die Noten im Violin-
und  Bassschlüssel?  Diese  Fragen  scheinen  viele
musikinteressierte  Erwachsene  zu  beschäftigen,  denn  das
Angebot  „Notenlesen  für  Erwachsene“  ist  seit  2016  ein
Lieblingskurs  im  Angebot  der  Musikakademie  Bergkamen.

Bettina
Pronobis.
Foto:  Wilhelm
Lohmann

Wer  bereits  einen  Einsteigerkurs  absolviert  hat  und  an
gewonnene  Erkenntnisse  anknüpfen  möchte,  kann  dies  nun  in
einem dreiteiligen Vertiefungskurs tun, der ab 16. Februar
2018 freitags abends stattfindet.

Die Kursleiterin Bettina Pronobis möchte dabei nicht nur die
Systematik  unseres  Tonsystems  vermitteln,  sondern  auch  die
erworbenen Fähigkeiten der Teilnehmer trainieren. Dabei wird
die individuelle Zielsetzung der Teilnehmer berücksichtigt.

Die Kosten für den Workshop betragen 15,00 €. Die Teilnehmer
werden  gebeten,  Bleistift  und  Radiergummi  mitzubringen.
Veranstaltungsort  ist  die  Burgschule  in  Bergkamen-Oberaden,
Alisostr. 50. Der Workshop geht vom 16. Februar bis zum 2.
März  2018,  freitags  abends  von  18.30  bis  19.30  Uhr.
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Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 8. Februar
2018 telefonisch unter Nummer 02306/307730 entgegen.

Kreativangebot  für
Erwachsene:  Die  kolorierte
Radierung
Das  Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen  veranstaltet  am
Wochenende von Freitag, 2. Februar, bis Sonntag, 4. Februar,
das nächste Kreativangebot für Erwachsene.

Die  Künstlerin  Tania  Mairitsch–Korte  ist  Dozentin  des
Workshops  „Die  kolorierte  Radierung“,  der  in  der
Druckwerkstatt  im  Pestalozzihaus  in  Bergkamen-Mitte
stattfindet.

Nach einer Einführung in die Techniken der Radierung können
eigene Ideen auf die Kupferplatten gebracht werden. Nach dem
Druck  und  einer  kurzen  Trocknungszeit  können  die  Motive
beispielsweise mit Aquarellfarbe, Tusche und mit verdünnter
Acrylfarbe koloriert werden. Mitgebrachte Stempel oder kleine
Linolplatten sind spannende Elemente, die man in die Radierung
eindrucken kann. Es lebe das Experiment!

Die  Workshopzeiten  sind  Freitag  von  18:00  bis  21:00  Uhr,
Samstag und Sonntag jeweils von 11:00 bis17:00 Uhr.

Interessenten  können  sich  noch  für  den  Wochenendworkshop
anmelden  und  erhalten  weitere  Informationen  bei  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  02307  28  88  48  und  im
Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen  02307  965462.

Das Teilnehmerentgelt beträgt 40 Euro zuzüglich Materialkosten
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von etwa 10 Euro.

Der folgende Radierworkshop findet vom 13. – 15. April statt.

Jamil  Badjie  vom  Gymnasium
ist  Bergkamens  bester
Vorleser
Jamil Badjie vom Städtischen Gymnasium Bergkamen gewann am
Montagnachmittag  den  Vorlesewettbewerb  der  weiterführenden
Schulen. Er vertritt das Gymnasium und die Stadt nun am 26.
Februar beim Vorlesewettbewerb des Kreises in Unna.
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Die Aufnahme zeigt den Stadtsieger im Vorlesen Jamil Badjie
(2.v.u.l.) und die Drittplatzierte Catherina Grella (1.v.u.l.)
vom Städtischen Gymnasium Bergkamen bei der Siegerehrung in
der Stadtbibliothek. Foto: Lages/SGB

Catherina Grella belegte einen hervorragenden dritten Platz
unter den insgesamt acht Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Die
beiden Sechstklässler hatten sich zuvor auf Schulebene für den
Stadtwettbewerb qualifiziert.

Jutta  Koch,  Leiterin  der  Stadtbücherei,  sprach  von  einer
knappen Entscheidung dank vieler toller Leseleistungen. Das
sahen auch ihre Jurykollegen so. Dieser gehörten neben dem
Landtagsabgeordneten  Rüdiger  Weiß  auch  die  Schriftsteller
Raimon Weber und Klaus Goehrke an.

 

Klangkosmos  Weltmusik  mit
Vaca  Mariposa  aus  Venezuela
im  Trauzimmer  der  Marina
Rünthe
Facettenreiche Volksmusik aus Venezuela bietet der Klangkosmos
Weltmusik am Montag, 19. Februar, ab 20.00 Uhr. Das Ensemble
“Vaca  Mariposa”  (“Schmetterlingskuh”)  gastiert  dann  im
Trauzimmer in der Marina Rünthe.
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Das Trio Vaca Mariposa gastiert am 19. Februar im Trauzimmer
der Marina Rünthe.

Das Repertoire des Trios Vaca Mariposa ist inspiriert von
traditionellen  Formen  der  Música  Criolla  Venezolana  und
besteht hauptsächlich aus venezolanischen Liedern der 1960er
-1970er Jahre. Dies war eine ganz besondere Epoche. Nach dem
Ende der Diktatur fand eine Demokratisierung des Landes statt.
In dieser Zeit stieg der Wohlstand schnell durch den Export
von Erdöl, so dass Venezuela zu einem der reichsten Länder
Südamerikas  wurde.  Dies  hatte  auch  Auswirkungen  auf  die
Musikkultur, die sich neu definierte, sodass viele neue Stile
und Lieder entstanden. Aber auch das traditionelle Repertoire
wurde  wiederentdeckt,  neu  bearbeitet  und  zeitgenössisch
interpretiert.

Das Trio Vaca Mariposa widmet sich dem Repertoire dieser Zeit,
gespielt  von  den  Multi-Instrumentalisten  der  Gruppe  auf
typischen Instrumenten Venezuelas: der viersaitigen Cuatro,

Der Name „Vaca Mariposa“ (Schmetterlingskuh) bezieht sich auf
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das berühmte Lied von Simón Díaz „El becerrito“, in dem er von
einer Vaca Mariposa spricht, die von der reichen Vegetation
des Landes und anderen Tieren unterstützt wird, um ihr Kalb
vor den Menschen zu schützen. Diese Figur ist allgegenwärtig
in  der  venezulanischen  Volksmusik  und  verdankt  seinen
Spitznamen den dunklen Fellflecken der Kühe, die an die Flügel
von Schmetterlingen erinnern.

Venezulanische Musik ist eine unendliche Liebesgeschichte der
Klänge, Rhythmen, Stimmen, Melodien, aber auch der Sprache,
des Gesangs und der Poesie. In Venezuela singt man fast immer
und überall: in der Natur, während der Arbeit und im Alltag –
von Sonnenaufgang bis zum Einbruch der Dunkelheit. Es singen
die Hirten auf den großen Ebenen des Landes. Ihre „Tonadas“
sind improvisierte a capella Klagelieder, in denen sie die
Landschaft, ihre Freunden und ihr Leid besingen. Man singt zur
Arbeit auf den Feldern, während der Ernte, beim Dreschen des
Getreides und beim Schälen der Maiskolben. Es wird gesungen,
um die Tiere zu beruhigen, sie zu rufen oder zu melken.

Man musiziert bei Festen den Joropo, die Musik der weiten
Ebenen  im  Hinterland  der  karibischen  Küste.  Es  ist  ein
schneller Tanz, der mit Harfe, Maracas, Cuatro und Bandola
gespielt wird. Man singt dabei über die Liebe, die Verführung,
während der Markttage oder einfach über das Leben.

Auch der Walzer ist sehr präsent in der venezolanischen Musik,
ebenso  der  Merengue,  der  in  Caracas  in  den  1920er  Jahren
entstand.  Er  verdankt  seine  besondere  Stimmung  einem
ungleichen  5/8  Rhythmus,  der  einzigartig  auf  dem
südamerikanischen Kontinent ist und nichts mit dem Merengue
aus der Dominikanischen Republik zu tun hat.

Tickets  für  das  Konzert  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
und an der Abendkasse!

Weitere Infos unter www.klangkosmos-nrw.de



16.  Lesewettbewerb  des
sechsten  Jahrgangs  der
weiterführenden Schulen
In diesem Jahr findet zum 16. Mal in Folge der Lesewettbewerb
des  sechsten  Jahrgangs  der  weiterführenden  Schulen  in
Bergkamen auf Einladung des Kulturreferates und des Amtes für
Schulverwaltung, Weiterbildung und Sport statt.

Am  Montag,  22.  Januar,  treffen  um  15  Uhr  die  ersten  und
zweiten  Gewinnerinnen  und  Gewinner  der  schulinternen
Lesewettbewerbe  in  den  Räumlichkeiten  der  Bergkamener
Stadtbibliothek auf eine fachkundige Jury. Vier beruflich oder
privat eng mit dem Thema „Lesen“ verbundene Juroren werden ihr
besonderes Augenmerk auf das Textverständnis, die Lesetechnik
sowie die Gestaltung des Textes richten, wenn die Kinder aus
einem Buch ihrer Wahl eine kurze Passage vorlesen.

Für die Jury konnten erneut zwei bekannte Schriftsteller aus
Kamen  Raimon  Weber  und  Klaus  Goehrke,  sowie  der
Landtagsabgeordnete und ehemalige Schulleiter der Bergkamener
Heide-Hauptschule  Rüdiger  Weiß  sowie  die  Leiterin  der
Bergkamener Stadtbibliothek Jutta Koch, gewonnen werden.

Als  Lohn  für  ihre  Leistungen  winken  den  jungen  Vorlesern
Urkunden und Büchergutscheine. Die drei Erstplatzieren dürfen
sich darüber hinaus über einen Gutschein für ein Projekt der
Bergkamener Jugendkunstschule freuen.
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Ukulele  für  Einsteiger:
Musikakademie  startet  neuen
Anfängerkurs  in  der
ehemaligen Burgschule
Auch in diesem Jahr bietet die Musikakademie Bergkamen einen
Einsteigerkurs  für  das  beliebte  hawaiische  Zupfinstrument
Ukulele an. In acht Lektionen jeweils Dienstag abend von 19.30
bis 20.30 Uhr lernen die Teilnehmer unter der Leitung von Ralf
Beyersdorff, mit einfachen Mitteln Lieder zu begleiten.

Ralf Beyersdorff mit seiner Ukelele. Foto: privat

„Vorkenntnisse  sind  nicht  erforderlich“,  sagt  Ralf
Beyersdorff. „Neben der Freude am gemeinsamen Musizieren ist
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aber die Bereitschaft zu Singen erforderlich.“

Die  Teilnehmer  werden  gebeten,  eine  eigene  Tenorukulele
mitzubringen.  Ein  kostenloses  Vorgespräch  sowie  eine
Kaufberatung für geeignete Ukulelen bietet Ralf Beyersdorff am
Dienstag,  6.  Februar,  um  19.30  Uhr  in  der  Burgschule  in
Bergkamen-Oberaden, Alisostr. 50, an. Der Workshop beginnt am
27. Februar.

Die  Kosten  für  den  Workshop  betragen  70,00  €.  Die
Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.  Veranstaltungsort  ist  die
Burgschule  in  Bergkamen-Oberaden,  Alisostr.  50.  Anmeldungen
nimmt  die  Musikschule  Bergkamen  bis  zum  19.  Februar  2018
telefonisch unter Nummer 02306/307730 entgegen.


